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„Jörg Alexander ist im Grenzgebiet zu Hause. Genau da, wo die menschliche 
Wahrnehmung ins Schleudern gerät und die Illusion beginnt. Hier kennt er 
sich bestens aus, schließlich ist Sinnestäuschung sein Geschäft: Jörg Alexander ist 
Zauberkünstler … Alexander definiert sein Repertoire als ‚Kunststücke‘, geht es 
doch in der Magie um das ‚perfekte Zusammenspiel von Händen und Worten‘. 
Und um etwas höchst Zerbrechliches …“

Nürnberger Nachrichten
Dienstag, 28. April 1998


